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Stadtanzeiger
F ra uens te iner

Am 30. September wurde der erste große Meilenstein im
Schulumbau gefeiert: Der Dachstuhl steht und Handwerker,
Vertreter der Stadt und der Schule fanden sich zusammen,
um Richtfest zu feiern. Das Rahmenprogramm gestalteten,
wie sollte es anders sein, die Tanzmäuse aus der Grund-
schule Frauenstein unter der Regie von Hortnerin Grit
Baldauf. Auch Frau Rothe, Direktorin der Grundschule ließ
es sich nicht nehmen, mit einem Gedicht die Freude über
den zügigen Baufortschritt der Grundschule zu zeigen. Mit
einem Richtspruch von Zimmerer Robert Ebert, Firma IZM
Frauenstein und dem Einschlagen des letzten Nagels in den
Dachstuhl durch den stellvertretenden Bürgermeister, Herrn
Schneider, konnte das Richten des Dachstuhls abgeschlos-
sen werden. 

Die Stadtverwaltung bedankte sich mit dieser kleinen Feier-
stunde bei allen Beteiligten für ihre geleistete Arbeit sowie
für die jederzeit gute und konstruktive Zusammenarbeit und
Unterstützung.

Reiner Hentschel, Bürgermeister

Richtfest an der Grundschule Frauenstein

Richtspruch: Mit Gunst und Verlaub

Seid mir gegrüßt, ihr lieben Gäste, die Ihr erschienen zu diesem Feste,
um zu ehren ein besond’res  Haus, denn ohne dies kommt keiner aus.
Wer heute etwas werden will, damit verrat ich nicht zu viel, 
der muss bereits in jungen Jahren Wissen erlangen und bewahren.  
So ist der Zweck von diesem Bau, ein Jeder weiß es ganz genau, 
den Kindern sehr viel beizubringen, seis Lesen, Schreiben, Rechnen, Singen.

Nicht jeder sieht sein Schulgebäude voll Jubel und mit großer Freude, 
denn’s braucht zum Lernen, wie man weiß, vor allem Übung und viel Fleiß.
Jedoch – das ist auch meine Sicht, so wird zum Spaß die Schülerpflicht.
Hier wurde gründlich nachgedacht, als man den Bauplan hat gemacht.
Ein Lob gilt der der Gemeinde heut, denn sie hat keine Müh gescheut.
So gilt ein Dank den Architekten, die diesen Bau zum Leben weckten.

Gelobt sei auch die Handwerkschaft, die hier so gut hat mitgemacht.
Egal ob Sonne, Sturm und Regen, sie waren jederzeit zugegen.
Nun wünsche, wer nur wünschen kann so herzlich wie der Zimmermann
Mit emporgehobenen Blick dem neuen Schulgebäude Glück!

Zimmerei & Holzbau Robert Ebert
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Am 17. Oktober  2016 fand die 27. Sitzung des Stadtrates bereits
ab 19.00 Uhr,  im Hotel „Goldener Stern“ in Frauenstein  statt. 

■ Gehwegbau Klingenberger Straße in Frauenstein
Im Zuge der Fahrbahnerneuerung der Klingenberger Straße in
Frauenstein durch das Landesamt für Straße und Verkehr (LASuV)
war beabsichtigt, in der Ortslage Frauenstein zwischen der
Einmündung Freiberger Straße und Ortsausgang einen Gehweg zu
errichten. Nach zahlreichen Beratungen wird dem Vorschlag des
Straßenbaulastträgers gefolgt und der Gehweg nur von der Kreu-
zung Freiberger Straße  bis zum Burkersdorfer Weg angelegt bzw.
erneuert, weil dieser Abschnitt intensiv von den Schulkindern
zwischen Grundschule und Sporthalle genutzt wird. 
Für diese Gemeinschaftsmaßnahme bedarf es dem Abschluss
einer Ortsdurchfahrtenvereinbarung (OD-Vereinbarung) zwischen
dem LASuV und der Stadt Frauenstein für die anteilige Kosten-
übernahme für den Gehweg. Der Änderung der Gehwegtrasse und
der Kostenbeteiligung stimmte der Stadtrat einstimmig zu. 

■ Änderung Marktsatzung
Die Marktsatzung von 2007 galt es zu aktualisieren. Mit zunehmen-
der Umstellung auf bargeldlosen Zahlungsverkehr, war die Kassie-
rung auf den Märkten nicht mehr zeitgemäß und für die Bedienste-
ten bestand ein nicht zu unterschätzendes Sicherheitsrisiko.
Außerdem wurden die Öffnungszeiten für den Weihnachtsmarkt
flexibler gestaltet. Schwerpunkt der Änderungssatzung ist jedoch
die Anpassung des Gebührenkataloges. Seit 1993 gab es diesbe-
züglich keine Angleichung. Beispielsweise wird die Miete eines
städtischen Verkaufsstandes von bisher 15 Euro auf 25 Euro ange-
hoben. Der laufende Meter Verkaufsfläche wird zukünftig mit
5 Euro berechnet und enthält die Kosten für Strom, Trink- und
Abwasser. 
Der Beschluss zur Änderung der Marktsatzung wurde mehrheitlich
gefasst.

Die Beschlüsse werden unter „Öffentliche Bekanntmachung“
dieses Amtsblattes in vollem Wortlaut abgedruckt.

■ Kassenabschluss 2016
der Stadtverwaltung Frauenstein

Die Finanzverwaltung der Stadt Frauenstein gibt hiermit die
Termine zum Kassenschluss 2016 bekannt.
Bis zum 13.12.2016 werden in der Stadtverwaltung Frauen-
stein, Stadtkasse, Einnahmen und Ausgaben in bar abge-
wickelt. Bargeldlose Einzahlungen an die Stadtverwaltung, die
das Haushaltsjahr 2016 betreffen, können bis zum 23.12.2016
bei den Banken eingezahlt werden. 

Alle Rechnungen, die das Haushaltsjahr 2016 betreffen, soll-
ten bis 15.12.2016 durch die Budgetverantwortlichen bearbei-
tet sein und der Finanzverwaltung zur Bearbeitung übergeben
werden. Am 22.12.16 wird der letzte Datenträger für 2016
erstellt und somit ist der 22.12.16 der letzte Zahlungstermin
für Auszahlungen. 

Bei Rechnungen, die nach dem 22.12.16 eingehen wird die
Auszahlungen bereits die Finanzrechnung von 2017 belasten.
Die Vorlage und Abrechnung von gesammelten Belegen des
Jahres 2016 hat bis 30.11.2016 in der Kämmerei oder Stadt-
kasse zu erfolgen. 

Carola Kern
Amtsleiterin für Finanzen und Verwaltung

■ Das Bauamt informiert:

In der Zeit vom 24.10.16 bis 20.11.16 findet eine Haus- und
Straßensammlung des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsor-
ge e. V. statt. 
Dazu werden Sammler(innen) in ehrenamtlicher Tätigkeit gesucht.
Interessenten können sich ab sofort in der Stadtverwaltung
Frauenstein – Bauamt melden.

Im Auftrag Göhler, Amtsleiterin der Bauverwaltung

■ Das Liegenschaftsamt informiert:

Gartenverein „Burg Frauenstein“ sucht Nachpächter für drei
gepflegte Gärten.
Bitte wenden Sie sich an das Liegenschaftsamt der „Stadt Frauen-
stein“ oder an die Vereinsvorsitzende Frau Kerstin Erhardt; Tel.:
037326/86756

■ Eintragungen beim Standesamt Frauenstein
im Monat September 2016

Eheschließungen: 4 Sterbefälle: 2 Geburten:  3

Die Stadtverwaltung gratuliert herzlich
zur Geburt Ihres Kindes und

wünscht alles Gute und Gesundheit:
■ In Frauenstein, OT Nassau: 
– den Eltern Berit Fischer & Daniel Morgenstern

mit Sohn Lunes, geb. am 24.09.2016,

■ In Frauenstein:  
– den Eltern Zuzana Zatkuliakova & Jan Thoma mit

Tochter Sandra, geb. am 11.09.2016,
– den Eltern Jessica Marquardt & Martin Gehmlich mit

Tochter Lia, geb. am 29.09.2016,

Da werden Hände sein, die Dich tragen, 
und Arme, in denen Du sicher bist, 

und Menschen, die Dir ohne Fragen zeigen, 
dass Du willkommen bist auf dieser Welt.
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Liebe Leser,
über ein Jahr ist seit der ersten Zusammenkunft zur Vorbereitung
unseres Stadtjubiläums vergangen. Was ist seitdem passiert? Eine
Frage, die sicher den ein- oder anderen Einwohner interessieren
könnte. 
Deshalb sei heute eine kurze Bilanz zum Stand der Dinge gezogen.
Aus den 38 interessierten Bürgern, welche damals dem Aufruf von
den Herren Gerd Köhler, Andre Dienel und Harald Richter ins Seni-
oren-Eck folgten, hat sich ein festes Organisationsteam unter der
Leitung von Bürgermeister, Herrn Hentschel gegründet. Regel-
mäßige Beratungen haben seitdem stattgefunden, in denen
Arbeitsgruppen (AG) gebildet und Ideen gesammelt wurden.
Zum heutigen Zeitpunkt ist Folgendes erreicht:

Die AG Werbung hat mehrere Varianten eines Logos vorgelegt, der
Favorit wurde in der letzten Beratung festgelegt. Zudem kamen als
Werbemaßnahmen in die nähere Auswahl Postkarten, Poststem-
pel, Aufkleber für Autos und T-Shirts für alle Helfer und evtl. Fan-
Shirts. Die Internetseite ist in Zusammenarbeit mit Herrn Metzger
und Herrn Kochan erstellt und kann demnächst über
www.frauenstein-800.de abgerufen werden. 
Die AG Ausstellung hat zum einen eine Ausstellung im Haus
Wetzel mit drei Themen vorgesehen: Postkarten und Bilder / Dia-
Vorträge / Heimatbuch
Eine weitere Ausstellung ist im ehemaligen PLUS-Gebäude vorge-
sehen. Unter anderem stellt hier der Freiberger Modellbahnclub
aus. Mit weiteren Ausstellern sind wir noch im Gespräch.
Die AG Senioren gestaltet einen „Tag der offenen Tür“ im Senio-
ren-Eck.
Von der Grundschule Frauenstein wird neben einer Ausstellung
ein Tag für die Kinder sowie ein Sporttag vorbereitet. 
Die Kirchgemeinde Frauenstein hat Vorschläge erarbeitet, wie
z.B. Oratorische Konzerte, Festgottesdienst, Ausstellung zu
besonderen Ereignissen der Ortsgeschichte, Turmbesteigungen,
Kirchenführungen, Orgelführungen
Die AG Burg plant, mit 1 bis 2 Siedlergruppen und weiteren Künst-
lern sowie altem Handwerk die Burg Frauenstein zu beleben.
Auch der Brauchtumsverein hat gute Ideen zur Darstellung der
alten Stadt und wird diese sicher in verschiedenen Aktivitäten
widerspiegeln.
Die AG Finanzen beschäftigt sich mit  der Aufstellung des Finanz-
planes, wobei natürlich die Einnahmequellen eine wichtige Rolle
spielen. Hier wird in nächster Zeit das Thema Spenden/Sponsoring
intensiviert.
Nicht zuletzt steht auch das Gerüst des Veranstaltungspro-
gramms. Dieses werden wir im kommenden Jahr vervollständigen
und zu gegebener Zeit veröffentlichen. 
Liebe Einwohner, auch wenn die Vorbereitungen zum Fest schon
gut am Laufen sind, ist jeder, ob Bürger oder Verein jederzeit herz-
lich willkommen, um Ideen einzubringen oder auch mitzuarbeiten.
Wir laden Sie herzlich zur nächsten Beratung am 2. November
2016 um 19.30 Uhr im Senioren-Eck, Markt 32 in Frauenstein ein.

Angelika Börnert
im Namen der Stadtverwaltung

DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT | ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

■ Beschluss der 20. Sitzung des Technischen
Ausschusses der Stadt Frauenstein vom 12.09.2016

42 / 20 / 2016
Vergabebeschluss für Bauleistungen:
– Sanierung Gehweg Nassau
Der Technische Ausschuss der Stadt Frauenstein beschließt in
seiner 20. Sitzung am 12.09.2016, die Bauleistungen zur Sanierung
des Gehweges in Nassau,  an den Bieter mit dem wirtschaftlich-
sten Angebot, die BTB concept-bau GmbH, Schieferberg 5, 38889
Blankenburg, mit der Angebotssumme in Höhe von 11.803,61 EUR
brutto zu vergeben. 

Abstimmergebnis:
Ja-Stimmen: 6, Nein-Stimmen:  0, Stimmenthaltungen: 0

■ Beschlüsse der 27. Sitzung des Stadtrates der
Stadt Frauenstein vom 17.10.2016

150 / 27 / 2016
Änderungsbeschluss Gehwegbau Klingenberger Straße

Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 27. Sitzung
am 17.10.2016, den Beschluss 53/6/2015 wie folgt zu ändern:
– die Stadt Frauenstein beteiligt sich im Zuge der Fahrbahner-

neuerung S189 – Klingenberger Straße an folgender verbunde-
nen Maßnahme:
Gehwegbau in der Ortslage Frauenstein zwischen Einmündung
Freiberger Straße und Einmündung Burkersdorfer Weg –
Förderquote von 90 % nach RL-KStB

Abstimmergebnis:
Ja-Stimmen: 10, Nein-Stimmen:  0, Stimmenthaltungen: 0

151 / 27 / 2016
Beschluss zum Abschluss einer Ortsdurchfahrtenvereinba-
rung zur Durchführung und Finanzierung Gemeinschaftsvor-
haben mit LASuV – kommunaler Anteil: S189 Gehwegbau Klin-
genberger Straße in Frauenstein

Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 27. Sitzung
am 17.10.2016, eine Ortsdurchfahrtenvereinbarung zur Regelung
der Durchführung und Finanzierung für das Gemeinschaftsvorha-
ben S189 Klingenberger Straße in Frauenstein – kommunaler Anteil
Gehwegbau – mit dem Landesamt für Straßenbau und Verkehr, NL
Zschopau abzuschließen.

Abstimmergebnis:
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0, Stimmenthaltungen: 0

152 / 27 / 2016
Satzung über die 1. Änderung der Marktsatzung mit Gebühren-
katalog vom 05.06.2007 in vorliegender Fassung.

Der Stadtrat der Stadt Frauenstein beschließt in seiner 27. Sitzung
am 17.10.2016 die Satzung  zur 1. Änderung der Marktsatzung
vom 05.06.2007 und das Gebührenverzeichnis  in vorliegender
Fassung.

Abstimmergebnis:
Ja-Stimmen: 9, Nein-Stimmen: 2, Stimmenthaltungen: 1
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§ 1 – Änderungen
(1) In § 13 erhält Abs. 3 folgende geänderte Fassung:

Der Weihnachtsmarkt findet jährlich an einem Adventwochen-
ende im Stadtteil Frauenstein auf dem  Marktplatz statt.

(2) In § 14 erhält Abs. 3, Nr. 2 folgende geänderte Fassung:
Weihnachtsmarkt: Die Öffnungszeiten des Weihnachtsmarktes
werden durch die Ortspolizeibehörde festgelegt. Der Beginn
des Marktes soll nicht vor 10:00 Uhr liegen.

(3) In § 21 erhält Abs. 1 folgende geänderte Fassung:
Die zu entrichtenden Gebühren setzen sich aus einer Grundge-
bühr für Verkaufsflächen und einer Pauschale für Elektroener-
gie und Wasserversorgung zusammen.

(4) In § 22 erhält Abs. 1 folgende geänderte Fassung:
Die Gebühren sind im bargeldlosen Zahlungsverkehr vorab auf
Grundlage eines Standplatzvertrages vom Standplatzbetreiber
auf das Konto der Stadt Frauenstein zu überweisen.
Für Barzahler am Verkaufsstand wird zusätzlich eine Bearbei-
tungsgebühr in Höhe von 5,00 Euro erhoben.

(5) Anlage zur Marktsatzung – Gebührenkatalog

§ 2 – In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Frauenstein, 17.10.2016

Hentschel, Bürgermeister

■ Hinweis nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Frei-
staat Sachsen (SächsGemO):

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter
Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften zu Stande
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von
Anfang gültig zu Stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn:
1. die Ausfertigung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Geneh-

migung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden
sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGe-
mO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat

oder

■ Anlage zur Marktsatzung – Gebührenkatalog

■ Einzelgebühren pro Stand und Markttag Wochenmarkt

NEU
Laufender Meter Verkaufsfläche incl. Strom und Wasser
4,00 Euro

■ Einzelgebühren pro Stand und Markttag für Jahrmarkt,
Weihnachtsmarkt, sonstige Märkte

NEU
Laufender Meter Verkaufsfläche incl. Strom und Wasser
5,00 Euro
Miete Verkaufsstand aus Holz
25,00 Euro

Bei der Berechnung der Marktgebühren gilt eine Mindestgebühr
von 10,00 Euro pro Stand.
Angefangene Meter werden auf volle Meter aufgerundet.
Berechnungsgrundlage ist die Länge der Verkaufslinie. 
Ist das parkende Fahrzeug hinter dem Verkaufsstand länger als die
Verkaufslinie, wird die Länge des Fahrzeuges zur Berechnung der
Verkaufslinie zugrunde gelegt.

Frauenstein, 17.10.2016

Hentschel, Bürgermeister

■ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass
von Alters oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk

Sie haben gemäß § 50 Absatz 5 BMG das Recht, der Datenüber-
mittlung nach § 50 Abs. 2 BMG zu widersprechen. Verlangen
Mandatsträger,  Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem Melde-
register über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die
Meldebehörde nach  § 50 Absatz 2 BMG Auskunft erteilen über
Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und
Art des Jubiläums.  

Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum. Bei

einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch kann bei der Stadt Frauenstein -Meldebehörde- Markt 28,
09623 Frauenstein eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis zu
seinem Widerruf.

■ Widerspruch gegen Übermittlung von Daten an Parteien,
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

Sie haben gemäß § 50 Abs. 5 BMG das Recht, der Datenübermitt-
lung nach § 50 Abs. 1 BMG an Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit Wahlen
und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler Ebene zu
widersprechen. Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 1 BMG
Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlä-
gen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staat-

■ Satzung vom 17.10.2016 zur 1. Änderung der Marktsatzung vom 05.06.2007

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenü-
ber der Gemeinde unter Bezeich?nung des Sachverhaltes,
der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend
gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Ziffern 3 und 4 geltend gemacht worden,
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.
Frauenstein, 17.10.2016

Hentschel, Bürgermeister

■ Bekanntmachungen der Meldebehörde
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Ende der öffentlichen Bekanntmachungen

Frauenstein, 21.10.2016

Hentschel, 
Bürgermeister

Hinweis:
Die Tagesordnung kann gemäß § 7 Abs. 6 Geschäftsord-
nung (GO) um Verhandlungsgegenstände, die als Eilfälle im
Sinne von § 36 Abs. 3 Satz 4 SächsGemO anzusehen sind,
erweitern.

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

licher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister
über die in § 44 Abs. 1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten zu Grup-
pen von Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammen-
setzung das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der
Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person
oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung und hat sie spätestens
einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu
vernichten. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Der Widerspruch kann bei der Stadt Frauenstein – Melde-
behörde – Markt 28, 09623 Frauenstein eingelegt werden. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

■ Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Sie haben gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG das Recht, der Datenü-
bermittlung nach § 58c Absatz 1 des Soldatengesetzes widerspre-
chen zu können. Dies gilt nur bei der Anmeldung von Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht
vollendet haben. Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich
Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes
sind, verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von Informati-
onsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem Bundesamt für
das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Abs. 1
des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr
volljährig werden: Familienname, Vornamen, gegenwärtige
Anschrift. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermit-
telt. Der Widerspruch kann bei der Stadt Frauenstein – Melde-
behörde – Markt 28, 09623 Frauenstein eingelegt werden. Der
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

■ Hinweise der Meldebehörde zu Auskunfts- und Übermitt-
lungssperren

Die Meldebehörden haben die in ihrem Zuständigkeitsbereich
wohnhaften Einwohner zu registrieren, um deren Identität und
Wohnungen feststellen und nachweisen zu können. Zur Erleichte-
rung ihrer Aufgaben führen die Meldebehörden Melderegister, aus
denen sie Auskünfte erteilen können.
Jeder Einwohner unserer Stadt hat nach Maßgabe des Bundes-
meldegesetzes die Möglichkeit, gegenüber der Meldebehörde
bestimmten Datenübermittlungen zu widersprechen bzw. diese
per ausdrücklicher Einwilligung erst zu ermöglichen.
Widerspruchsrechte bestehen gegen die Übermittlung von Daten
an Parteien, Wählergruppen und Trägern von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen zum Zwecke der Wahlwerbung,
Mandatsträger, Presse oder Rundfunk über Alters- und Ehejubi-
läen, Adressbuchverlage zur Herausgabe von Adressverzeichnis-
sen eine öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft für die Daten
des Familienangehörigen eines Mitglieds dieser Religionsgesell-
schaft das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial
Nur mit Einwilligung darf die Meldebehörde Daten übermitteln zu
der Werbung des Adresshandels.

Wichtig: Bereits bestehende Übermittlungssperren nach dem
Sächsischen Meldegesetz wurden analog übernommen und
müssen nicht neu erklärt werden.

Der Widerspruch oder die Einwilligung kann persönlich oder
schriftlich bei der Stadt Frauenstein – Meldebehörde – Markt 28,
09623 Frauenstein erfolgen.

Ulitzka
Meldebehörde  Frauenstein

■ Sitzung des Stadtrates Frauenstein

Termin: 7.11.2016, 19.30 Uhr
Ort: Kleinbobritzsch, Hotel „Zum Fürstenthal“,
Freitaler Straße 18

Vorläufige Tagesordnung:
– öffentliche Sitzung –
1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle
4. Beratung und Beschlussfassung  zum Öffentlich-rechtlichen

Vertrag zur Zerlegung des Gewerbesteuermessbetrages des
Wasserzweckverbandes Freiberg

5. Beratung und Beschlussfassung zum Erbbaupachtvertrag –
Kinderspielplatz Burkersdorf 

6. Beratung und Beschlussfassung zum Billigungs- und
Auslegungsbeschluss Ergänzungssatzung „Neue Siedlung“

7. Beratung und Beschlussfassung zu Nachträgen Bauvorhaben
Sanierung Grundschule Frauenstein

8. Informationen der Stadtverwaltung
9. Fragestunde
10. Sonstiges

www.frauenstein-erzgebirge.de

■ Sitzung Technischer Ausschuss 

Termin: 28.11.2016, 19.30 Uhr
Ort: Frauenstein, Rathaus, Markt 28   

Vorläufige Tagesordnung:
– öffentliche Sitzung –

1. Begrüßung, Feststellung der Tagesordnung
2. Eröffnung, Feststellungen zur Ladung und Beschlussfähigkeit 
3. Protokollkontrolle
4. Beratung und Beschlussfassung zu Anträgen
5. Informationen der Stadtverwaltung
6. Fragestunde
7. Sonstiges

■ Öffentliche Sitzungen des Stadtrates Frauenstein



C
M
Y
K

6 Ausgabe 324 | 29. Oktober 2016  

Der nächste 
Frauensteiner Anzeiger 

erscheint 
am 30. November 2016.

Redaktionsschluss ist der 
18. November 2016.

Die Stadtverwaltung
Frauenstein 

gratuliert ganz herzlich 
den Jubilaren 

des Monats November
und verbindet damit 
alle guten Wünsche 
für beste Gesundheit: 

In Frauenstein
13.11.16  Koblitz, Marta 75
15.11.16  Berger, Manfred 85
23.11.16  Eichhorn, Helga 75

in Burkersdorf
03.11.16  Behge, Monika 75
26.11.16  Walther, Ruth 80

in Kleinbobritzsch
30.11.16  Kirchner, Heinz 75 

in Nassau
01.11.16  Schubert, Irmtraut 90
11.11.16  Voigtländer, Elisabeth 75
13.11.16  Preußler, Erika 85
13.11.16  Strohbach, Siegfried 75
16.11.16  Beer, Margot 80

Die Stadtverwaltung
Frauenstein gratuliert 
auch ganz herzlich den
Ehepaaren, welche im

Monat Oktober ein 
Ehejubiläum feiern und 
verbindet auch damit 

alle  guten Wünsche für
beste Gesundheit.

■ Sprechzeiten  

Bürgermeister, Ortspolizeibehörde, Liegenschaften, Pacht
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Sekretariat, Allgemeine Verwaltung, Amtsblatt
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

Amtsleiterin Finanzen
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr

Stadtkasse, Personal, Soziales
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Steueramt, Gewerbeamt
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Meldebehörde, Urkundenstelle
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 

Standesamt
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr

Leiterin Bauverwaltung, Umweltschutz
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr 
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Bauverwaltung, Abfallwirtschaft, Marktwesen, Lagerfeuer / Feuerwerk
dienstags 09.00 - 12.00 und 14.00 - 17.30 Uhr
donnerstags 09.00 - 12.00 Uhr

Fremdenverkehrsamt, Kultur
montags / mittwochs 09.00 - 12.00 und 13.30 - 15.30 Uhr
freitags 09.00 - 12.00 Uhr

Gottfried-Silbermann-Museum
Dienstag bis Sonntag 10:00 - 16:00 Uhr

Weitere Sprechzeiten und Terminwünsche stimmen Sie bitte telefonisch mit uns ab.

Hinweis zu den Öffnungs- bzw. Schließzeiten:
Täglich bis 9.00 Uhr sowie montags, mittwochs und freitags ganztags bleiben alle
Abteilungen der Stadtverwaltung (außer dem Fremdenverkehrsamt) für den Besu-
cherverkehr geschlossen. Ausnahmen können bei öffentlichen Auslegungsfristen
gemacht werden, auf die besonders hingewiesen wird.

Die Rufnummern lauten:
037326 / E-Mail-Anschriften 

der Stadtverwaltung:
Sekretariat, Allgemeine Verwaltung,
Amtsblatt 838-0 stadt@frauenstein.com
Fax 83819
Bürgermeister, Ortspolizei, 
Liegenschaften, Pacht, 838-0 buergermeister@frauenstein.com
Amtsleiterin Finanzen, Kämmerei 83812 finanzen@frauenstein.com
Leiterin Bauverwaltung, 
Umweltschutz 83813 bauamt@frauenstein.com
Bauverwaltung, Abfall, Marktwesen 83814 bauverwaltung@frauenstein.com
Kasse, Soziales 83820 kasse@frauenstein.com
Steueramt, Gewerbeamt 83821 steueramt@frauenstein.com

gewerbeamt@frauenstein.com
Meldebehörde, Urkundenstelle 83824 meldebehoerde@frauenstein.com
Standesamt 83824/25 standesamt@frauenstein.com
Fremdenverkehrsamt 83825 fva@frauenstein.com
Museum 1224 silbermann.museum@frauenstein.com
Fax 85886
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DRITTER

■ Müll-Termine 

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / 
Nassau / Burkersdorf:       07. und 21.11.2016  

■ Entsorgung der gelbe Tonne:

Frauenstein / Dittersbach / Kleinbobritzsch / 
Nassau / Burkersdorf: 10. und 24.11.2016

■ Papierentsorgung (blaue Tonne): 

Dittersbach / Frauenstein / Kleinbobritzsch /
Nassau :     25.11.2016     
Burkersdorf: 22.11.2016

WICHTIGE TERMINE

■ Zahnärztlicher Notdienst

Samstag    von       9.00 bis 10.00 Uhr   
sonn- und feiertags   von     10.00 bis 11.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst in Sachsen im Internet: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

05.11.2016,06.11.2016, 10:00 bis 11:00 Uhr  
Dr. med. dent. Peter Kleemann | Tel.: 037365/61666
Dresdner Str. 53, 09619 Sayda 

12.11.2016, 09:00 bis 10:00 Uhr | 13.11.2016, 10:00 bis 11:00 Uhr
Dipl.-Stom. Gisa Horn | Tel.: 037322/42523
W.-Külz-Str. 12/4, 09618 Brand-Erbisdorf 

16.11.2016  10:00 bis 11:00 Uhr
Dr. Michael Gabsdiel | Tel.: 037320/1278
Str. z. Neubaugebiet 2a, 09619 Mulda 

19.11.2016, 09:00 bis 10:00 Uhr | 20.11.2016, 10:00 bis 11:00 Uhr
Dipl.Stom. Christel Jänig & Dipl.Stom. Michael Jänig
Tel.: 037322/2735
Gartenweg 8, 09618 Brand-Erbisdorf 

26.11.2016, 09:00 bis 10:00 Uhr | 27.11.2016, 10:00 bis 11:00 Uhr
Dipl.-Stom. Isolde Zimmermann | Tel.: 037322/2855
Talstr. 8, 09618 Brand-Erbisdorf 

■ Rettungsdienst:

Notruf 112   
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst   116 117
Rettungswache Frauenstein           037326/1220
Krankentransport Freiberg             03731/19222

■ Häusliche Krankenpflege:

Die Schwestern der Diakonie-Sozialstation Schmiedeberg errei-
chen Sie rund um die Uhr unter Telefon 035052/25234

■ Pflegedienst Gudrun Memmel, Nassau

Die Schwestern des Pflegedienstes erreichen Sie unter Telefon
037327/83380

■ BEKANNTMACHUNG
des Abwasserzweckverbandes „Muldental“

Die Geschäftsleitung des Abwasserzweckverbandes „Muldental“
gibt hiermit bekannt, dass ab 02.10.2016 eine neue Fäkaliensat-
zung in Kraft getreten ist mit neuen Preisen und Veränderungen im
Entsorgungsrhythmus. Die Satzung wurde am Wochenende
01./02.10.2016 in der Freien Presse und in der Sächsischen
Zeitung Ausgaben Freital und Dippoldiswalde veröffentlicht,
gleichzeitig kann man sie von unserer Internetseite herunterladen.

Halsbrücke, den 30.09.2016

gez.
Christian Rüdiger, Geschäftsleiter

■ 5. Mittelsachsen-Forum lädt Unternehmer zum
Austausch ein

Führungskultur im Wandel –
ALLES BLEIBT ANDERS?
Unter diesem Titel laden die
Landkreisverwaltung und
MIKOMI das Institut für Mittel-
standskooperation der Hoch-
schule Mittweida zum 5.
Unternehmerabend ein. Am 7.
November 2016 werden ab
16.30 Uhr interessante
Einblicke in die Unternehmens-

führung in und außerhalb Mittelsachsens gewährt. Im neuen
Zentrum für Medien der Hochschule Mittweida sprechen u.a.
Landrat Matthias Damm, Frank Schomburg (nextpractice GmbH),
Michael Wiegner (Sächs. Walzengravur GmbH) und Regina Ludwig
(Kübler und Niethammer Papierfabrik Kriebstein AG) über die
Herausforderungen an heutige Führungskräfte. Der Abend wird
moderiert von Peter Neumann (MDR 1 Radio Sachsen).
Die Anmeldung ist unter www.mikomi-dialog.de oder unter regio-
nalmanagement@landkreis-mittelsachsen.de möglich. Die Teil-
nahme am Mittelsachsen-Forum ist kostenfrei.

Kerstin Kunze
Regionalmarketing & ländlicher Raum

■ Die Jagdgenossenschaft Dittersbach lädt ein:

Die nächste Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft
Dittersbach findet am Donnerstag, den 01. Dezember 2016 um
19:00 Uhr im Versammlungsraum der Gemeinde mit nur einem
Tagesordnungspunkt statt:

– Neuwahl des Vorstandes
(gemäß neuer Satzung der Jagdgenossenschaft)

Prof. Dr.-Ing. Hubertus Semrau
Vorsitzender des Vorstandes der JG Dittersbach

Grafik: HitToonShutterstock.com

www.frauenstein-erzgebirge.de
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SENIOREN

■ „Senioren-Ortsgruppe-Frauenstein“ e. V.

„Jeder neue Tag ist einzigartig.
Jeder neue Tag ist eine neue Chance.
Jeder neue Tag will uns sagen:
Es geht weiter!“

Mit diesen Gedanken möchten wir alle Seniorinnen und Senioren
zu unserer

Mitgliederversammlung 
am Mittwoch, dem 23.11.2016, 14.30 Uhr

in unsere Begegnungsstätte am Schloss einladen.
Wir werden Sie sowohl über unsere geleistete Arbeit als auch über 
unsere Vorhaben für das Jahr 2017 informieren.
Es wäre schön, wenn wir neue Mitstreiter für die Seniorenarbeit
begrüßen könnten, die an dieser Stelle Einblicke in unsere Arbeit
erhalten würden.

Nur durch ein fürsorgliches Miteinander wird es möglich sein,
unsere Seniorengemeinschaft am Leben zu erhalten.
Deshalb bitten wir sehr, Ihre Teilnahme zu ermöglichen.

Der Vorstand
R. Lorenz

Man glaubt es kaum und ist doch wahr,
zu Ende geht ein schönes Wanderjahr!
Vielen Dank an alle, die mit uns gingen,
wir wollten euch ein bisschen Freude bringen.
Nun heißt es am
Mittwoch, dem 09.11.2016, 13:30 Uhr
ab ehemaligem Ambu „Rund um Frauenstein“,
bevor wir im „Goldenen Stern“ kehren ein.
Unsere Hortkinder wollen uns mit einem kleinen Programm überra-
schen und anschließend werden wir den Nachmittag bei Kaffee
und Kuchen in gemütlicher Runde ausklingen lassen.
Mit einem fröhlichen „Gut Schritt“
von Arnold und Schmid
sind alle Wanderfreunde ganz herzlich eingeladen.

VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

Zum Weltkindertag am 20. September 2016 war der Hort der
Grundschule Frauenstein auf dem Freiberger Obermarkt aktiv
dabei. 

Zirka 1000 Menschen haben
sich da versammelt, um mit
ganz vielen Kindern diesen Tag
zu feiern. Organisiert wurde
dieses Event von der Stadtver-
waltung und dem Kinderschutz-
bund Freiberg. 
Wir erfuhren so Einiges über die
Rechte der Kinder in der ganzen
Welt, wie das Recht auf
Gesundheit und Bildung und
natürlich auf Freizeit. Dafür
haben wir uns  ordentlich Gehör
verschafft- durch lautstarkes
Trommeln von Bechern auf den
Steinen des Marktes. Lange
vorher haben wir bereits auf
unserem Schulhof den „Cup-
Song“ geprobt, denn wir woll-

ten dabei sein, beim Versuch, einen Weltrekord aufzustellen. Der
Kinderschutzbund Freiberg hat für jedes Kind einen Becher
gesponsert und Frau Baldauf hat jede freie Minute genutzt, um den
Rhythmus mit uns einzustudieren. Da ging es schon mal ganz
schön laut zu an unserer Schule, aber wir konnten auch gar nicht
genug davon bekommen und haben vielleicht sogar manch Eltern
zu Hause noch damit
genervt. Aber dann war es
soweit: Etwa 750 Kinder
gaben zu einem Popsong
mit ihren Bechern diesen
gelernten Rhythmus an. Es
hat echt Spaß gemacht und
die Atmosphäre sowie das
Wetter haben gestimmt.
Auch das Rahmenpro-
gramm an diesem Nach-
mittag war sehr gelungen.
Wir konnten Schlagzeuger
der Musikschule bewundern, Kinder, die auf großen Gymnastikbäl-
len trommelten bestaunen und beim Trommelzirkus uns selbst im
Trommeln austesten. Wir glauben, das Üben hat sich gelohnt – und
ob wir ins Buch der Rekorde kommen, wissen wir zwar noch nicht,
aber wir wissen, uns hat der Nachmittag viel Freude bereitet.

Die Kinder vom DRK Schulhort Frauenstein und Erzieher

PS: Herzlichen Dank gilt dem DRK Dippoldiswalde, der uns für
diesen Nachmittag den Bus kostenlos zur Verfügung gestellt hat.

Anzeigen
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VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

… Frauenstein e. V. am 25.09.2016 zu einem öffentlichen Hutzen-
nachmittag in das Hotel „Goldener Stern“ ein. Und viele Einwoh-
ner, Gäste und unsere Fans folgten dieser Einladung.
Es war ein gelungener Nachmittag. Wir holten die alten Bühnenklei-
der heraus, die sich in 60 Jahren angesammelt hatten und nahmen
unser Publikum mit auf einen Streifzug durch 6 Jahrzehnte.
Wir möchten uns bei allen für die Glückwünsche, netten Worte,
Geschenke und Zuwendungen bedanken.
Bedanken möchten wir uns auch bei unserer Adelheid Fleischer,
die wir nach 59 Jahren Zugehörigkeit verabschiedeten.  Die „Klee-
ne mit der Mandoline“ wird uns fehlen.
Nun suchen wir wieder eine neue Mitstreiterin, die Spaß hat an
Gesang, erzgebirgischer Mundart und eventuell noch ein Instru-
ment spielt.
Nur Mut – der Applaus des Publikums ist stets ein schöner Lohn.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Katrin Wolter unter
037326/1391 oder Grit Baldauf unter 037326/7272.

Katrin Wolter
für die Heimatgruppe Frauenstein 

■ 60 Jahre Heimatgruppe – zu diesem Jubiläum luden die Mitglieder der Heimatgruppe …

■ „Lasst uns einen Faden spinnen“

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde unserer Veranstaltungs-
reihe!
Am Donnerstag, den 03. November 19.30 Uhr  findet im Semi-
narraum des Hotels „Goldener Stern“ die nächste Veranstal-
tung statt.
Nils Kochan aus Burkersdorf wird uns in die geheimnisvolle
Welt der: 

„Sagen aus dem Erzgebirge“

entführen.

Jeder kennt die Sage vom Buttertöpfchen. Darüber hinaus
gibt es eine große Zahl von weiteren erzgebirgischen Sagen.
Nils Kochan hat eine Sagen-Schatzkarte entwickelt, die käuf-
lich zu erwerben ist. 
In der anschließenden Gesprächsrunde wollten wir uns dazu
austauschen.

Der Kulturverein Frauenstein freut sich über jeden Besucher
auch aus unseren Stadtteilen Burkersdorf, Dittersbach und
Nassau. 

Der Eintritt ist wie immer frei, zur Deckung der Unkosten ist
jede Spende willkommen.

Anzeigen
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„Böhmische Weihnachten“
Konzert mit Ludmila Dvorakova am 26. November 2016

Am Vorabend des 1. Advents werden bereits weihnachtliche Klän-
ge  im Gottfried-Silbermann-Museum zu hören sein:
Zu Gast ist Ludmila Dvorakova, eine junge Organistin aus Tsche-
chien. Bereits im Alter von 12 Jahren erwachte ihr Interesse am
Orgelspiel,  seit 2006 studierte sie das Fach Orgel am Pavel Josef
Vejvanovsky Konservatorium, später an der Musikhochschule
„Janacek Akademie“ in Brünn und der Musikhochschule in Prag.
Ebenfalls absolvierte sie Auslandssemester am Konservatorium
Maastricht und der Hochschule für katholische und Kirchenmusik
Regensburg.
2011 gewann sie den dritten Preis beim Orgelwettbewerb Bach?v
varhanni podzim in Brünn.
Bei ihrem Besuch in Frauenstein hat sie ein interessantes
Programm im Gepäck, welches unter anderem Werke von J. K.
Kuchar  und J. K. Vanhal beinhaltet.

VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

Achtung: Aufgrund terminlicher Schwierigkeiten findet dieses
Konzert ausnahmsweise an einem Samstag statt!
Beginn: 16:00 Uhr
Eintritt: 8,00 EUR, ermäßgit: 5,00 EUR, Kinder: 3,00 EUR
Reservierungen unter 037326 1224 oder per
email: silbermann.museum@frauenstein.com

■ Immer wieder sonntags…

Die 5te Jahreszeit beginnt für den BNC auch dieses Jahr schon
am Sonntag, dem 06.11.
An diesem Sonntag feiern wir mit einem zünftigen Frühschoppen
den Faschingsauftakt. Los geht es am 06.11.16 ab 10 Uhr. Für die
musikalische Umrahmung sorgt die Blaskapelle Colmnitz!
Pünktlich um 11:11 Uhr nehmen wir den Rathausschlüssel für die
närrische Zeit vom Bürgermeister entgegen. Dies wird, wie immer,
mit dem traditionellen Bierfassanstich gefeiert. Neben dem Auftritt
unserer Funkengarde werden auch Gustav & Erich das zurücklie-
gende Jahr aus ihrer ganz persönlichen Sicht resümieren. Weiter
freuen wir uns auf eine Einlage der Theatergruppe „Holzfäller“.
Abschließen werden wir den Tag mit einem Lampion- und Facke-
lumzug um 17 Uhr. Dieser endet an einem Lagerfeuer. Lampions
sind bitte mitzubringen, Fackeln sind vorhanden. Für das leibliche
Wohl wird bestens gesorgt.
Am Samstag, dem 12.11.16 ab 20 Uhr startet er dann, der legen-
däre Nachthemdenball! Dies wird wieder ein bunter Abend mit
frischer, tanzbarer Musik von und mit DJ Mäxx (Skyline Olbernhau).
Ab 21 Uhr beginnt das närrische Programm.
Alle Veranstaltungen finden in der Mehrzweckhalle statt. Karten für
den Nachthemdenball gibt es an der Abendkasse.

Wir freuen uns auf euch! 
Euer BNC & JC Burkersdorf?BNC – olé olé olé

& informieren:

■ Einladung zur Frauensteiner Ballnacht 

Auf zur Frauensteiner Ballnacht!
Am 12. November 2016 findet um 19:30 Uhr wieder unsere
gemeinsame Ballnacht statt. Aus bekannten Gründen haben wir
uns für den Austragungsort „Schunkelscheune Hermsdorf“
entschieden. Die musikalische Umrahmung gestaltet DJ „Women-
stoner“. Der Transport zwischen Frauenstein und Hermsdorf und
die Rückfahrt wird durch das Reiseunternehmen Zimmermann
realisiert. Folgende Organisation ist eingetaktet:
Namentliche Kartenreservierung bis 3. November 2016 über
Reiner.Hengst51@gmx.de, Tel.: 037326-1856
Kartenvorverkauf vom 4. bis 10. November bei Karin und Reiner
Hengst, Saydaer Str. 6, Frauenstein Eintrittspreis: 5,00 Euro im
Vorverkauf bzw. 7,50 Euro an der Abendkasse Bustransfer: 3,00
Euro (Anmeldung bitte beim Kartenvorverkauf)
Transportzeiten: 18:30 Uhr ab Markt Frauenstein 01:00 Uhr Rück-
fahrt. Bei entsprechendem Bedarf lt. Vorverkauf evtl. 19:00 Uhr
bzw. 0:30 Uhr.
Die Ballnacht ist öffentlich – Gäste und Mitbürger aus den Stadttei-
len sind herzlich eingeladen.

Anzeigen
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VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

■ Vereinsnachrichten vom Pferdesport

Am Samstag, dem 24.09.2016 fand unser alljährliches Reitturnier
statt. Diesmal hatten wir nur einen Tag dafür geplant. Es ging
schon 7:30 Uhr mit den ersten Prüfungen los und endete am
späten Nachmittag. Das Wetter ließ uns nicht im Stich. Somit war
es für Reiter und Besucher ein angenehmer Tag. 
Insgesamt waren es ca 270 Starter. Unser Verein konnte auch eini-
ge Platzierungen vorweisen. Jeannine Ganz platzierte sich mit Eyla
im Stilspringen Klasse E an 4. Stelle von 19 Startern und im Stan-
dartspringen Klasse E erreichte sie ebenfalls den 4. Platz von 16
Startern. Frank Hänel holte den 6. Platz mit Lindy in der Dressur
Klasse E (19 Starter). Im Reiterwettbewerb der Kategorie Schritt-
Trab-Galopp platzierte sich Emily Rinke mit Saphira an 4. Stelle
von 9 Startern und im Reiterwettbewerb der Kategorie Schritt-Trab
erreichte Elina Rinke auf Haribo den 3. Platz von 4 Startern.
Wir wurden durch viele Helfer und Sponsoren in der Vorbereitung
und Durchführung des Turniers tatkräftig unterstützt und möchten
uns auf diesem Wege noch mal bei ALLEN ganz herzlich bedan-
ken. Wir wünschen eine schöne Adventszeit und hoffen wieder auf
die Unterstützung im nächsten Jahr.

Die Reit- und Fahrgemeinschaft Pretzschendorf / Frauenstein 

■ Wir danken all unseren nicht im Einzelnen genannten
Helfern und den hier aufgeführten Sponsoren für ihre
Unterstützung:

– Gemeinde Klingenberg, Flora-Apotheke Dr. Eckhard Schleier-
macher, Klingenberg; Veronika Kleinikel und Dietrich Glaßer,
Bäckerei und Konditorei Chris Sauer, Edeka-Markt Roland
Clausnitzer, Blumengeschäft Rosenblüte, Dachdeckerbetrieb
Tino Tiffert, Tierärztin Ute Menzer, Landwirtschaft- und Dienst-
leistungs-GmbH – alle Pretzschendorf

– Landmaschinenvertrieb und Service GmbH, Fuhrunternehmen
Frank Hänel, Ing. Büro Hochbau Marion Günzel, IT Normalien,
Landschaftsbau Gerd Zimmermann, Limousin-Hof Klemm,

Jeannine Ganz mit Eyla (2.v.r.)

Raumausstattung M. Hofmann, Tischlerei Stenzel –
alle Hartmannsdorf

– Autohaus Lippmann, Raumausstatter Tino Walter, Henry Wolf,
– alle Reichenau

– Autohaus Siebeneicher, Autohaus Hyndai, Allianz Generalver-
tretung Sabine Schreiber, Steuerbüro Thum, –
alle Dippoldiswalde; 

– SAG Sadisdorfer Agrar AG; Mischfutterbetrieb Ruppendorf
– Blumen am Markt und  Papier- und Schreibwaren Schmieder,

beide Frauenstein; 
– Fam. Groß und Gasthof zum Fürstenthal,

beide Kleinbobritzsch
– Werner Berger und Getränke- und Zeltverleih Hinze, beide

Schmiedeberg
– Emily Erler und Friseursalon „Sylvie“, beide Colmnitz; 
– Sattlerei Michael Simon, Röthenbach;  Dentaliving Freiberg; 
– Jürgen Opitz, Fördergersdorf; Landwirtschaftliche Dienstleis-

tung Moisel, Burkersdorf
– Landwirtschaftsbetrieb Mario Müller, Lichtenberg; Lothar Doil,

Hilbersdorf

72. Rassegeflügelausstellung Verein Frauenstein
und 

23. Kreisjunggeflügelschau des Kreisverbandes BED
vom 04.11. 14.00 bis 18.00 Uhr, 05.11. 9.00 bis 18.00 Uhr

bis 06.11. 2016  9.00 bis 15.00 Uhr
in Frauenstein, alte Forstscheune, Klingenberger Straße

Jubiläumsschau 120 Jahre RGZV Frauenstein

Es lädt herzlich ein
der Rassegeflügelzuchtverein

Frauenstein und Umgebung e.V.

Anzeigen
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■ Ausfahrt nach Krupka…

Am 9. Oktober unternahmen wir Mitglieder der Alters- und Ehren-
abteilung mit dem Reisebusunternehmen Zimmermann eine
Ausfahrt in das Feuerwehrmuseum Graupen bei Teplitz.
Die Besichtigung war sehr interessant. Mit deutschsprachiger
Führung wurde uns alte Löschtechnik, besonders erwähnen
möchte ich die alten Handdruckspritzen und Motorspritzen der
Firma Flader, gezeigt. Der Stand der heutigen Löschtechnik in
Tschechien entspricht dem deutschen Standard. Leider konnten
wir die Mineral- und Pilzausstellung noch nicht besichtigen, da

diese erst neu eingerichtet wird. Nach dem Besuch war das
Mittagsessen auf der Burg Krupka bestellt, aber die Geschäftslei-
tung hatte diese vergessen. Vorab hatte ich bei der Vorbereitung
der Ausfahrt schon nach Ersatzgaststätten in Graupen Ausschau
gehalten und wir konnten unser sehr gutes Mittagsessen noch
einnehmen. Im Anschluss machten wir eine Rundfahrt durch
Teplitz und der Weiterfahrt über Litvinov bis Grenzübergang
Mnisek/Deutscheinsiedel zum Kaffeetrinken. Nach einem Ein-
kaufsbummel bei Travel fuhren wir über den Schwartenberg nach
Frauenstein zurück.

Günter Klausnitzer  .

VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

■ Überraschung gelungen…     

Am 25. September veranstaltete die Partnerfeuerwehr Weilmünster
in Hessen ihren Tag der offenen Tür. 
Wir entschlossenen uns kurzfristig mit vier Kameraden nach Weil-
münster zu fahren und sie an diesem Tage zu überraschen. Um
nicht zu entdeckt werden, übernachteten drei Kameraden mit ihren
Familienangehörigen in der Nähe von Braunfels und ich in Weil-
münster.
Aber wie es so kommt, ich wurde entdeckt und musste ihnen
mitteilen das ich nur auf der Durchreise bin.
Am Sonntagmorgen war dann die Überraschung um so größer als
wir am Feuerwehrdepot erschienen. Wir überreichten eine Eier-
schecke für ihren Kuchenbasar und einen Gutschein für den
Besuch bei der Bäckerei Schmieder. Die Kameraden aus Weilmün-
ster zeigten uns ihre neuesten Einsatzfahrzeuge, führten eine
Brandbekämpfung einer Wohnung im Brandcontainer vor und
erklärten uns die Technik des THW Weilburg und die Zusammenar-
beit bei Katastropheneinsätzen. Angereist waren auch Mitglieder
der Partnerfeuerwehr Wiesbaden – Frauenstein die uns zu Ostern

2017 besuchen werden. Es waren wieder unterhaltsame Stunden
mit den Partnerfeuerwehren und den Bürgern des Marktflecken
Weilmünster.
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VEREINE/TERMINE/WISSENSWERTES

Am Samstag, dem 12. November 2016, führt
die Privilegierte Schützengesellschaft zu Frauen-
stein 1598 e.V. die 8. Stadtmeisterschaft im Luft-
gewehrschießen Distanz 10 m durch.

Die Wettbewerbe zur Stadtmeisterschaft finden
in der Turnhalle Frauenstein, in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
statt. 
Wir hoffen, gegen 18.00 Uhr nach fairem Wettkampf die Siegereh-
rung vornehmen zu können.

– Wettkampfausschreibung für die 8. Stadtmeisterschaft
Herrenklasse
Teilnahme: offen, ab 18. bis 55. Lebensjahr, außer aktiven
Vereinsmitgliedern
Bedingungen: 10 Schuss auf Scheibe 10 m, stehend, frei
Zeit: 10 Minuten, Startgeld:3,00 Euro

– Wettkampfausschreibung für die 8. Stadtmeisterschaft
Herrenklasse (Senioren)
Teilnahme: offen, ab 56. Lebensjahr, außer aktiven Vereinsmit-
gliedern
Bedingungen: 10 Schuss auf Scheibe 10 m, stehend, aufgelegt
Zeit: 10 Minuten, Startgeld: 3,00 Euro

– Wettkampfausschreibung für die 8. Stadtmeisterschaft
Damenklasse
Teilnahme: offen, ab 18. bis 55. Lebensjahr, außer aktiven
Vereinsmitgliedern
Bedingungen: 10 Schuss auf Scheibe 10 m, stehend, frei
Zeit: 10 Minuten, Startgeld: 3,00 Euro

– Wettkampfausschreibung für die 8. Stadtmeisterschaft
Damenklasse (Seniorinnen)
Teilnahme: offen, ab 56. Lebensjahr, außer aktiven Vereinsmit-
gliedern
Bedingungen: 10 Schuss auf Scheibe 10 m, stehend, aufgelegt
Zeit: 10 Minuten, Startgeld: 3,00 Euro

– Wettkampfausschreibung für die 8. Stadtmeisterschaft
Jugendklasse
Teilnahme:  offen, im Alter von 12 bis 18 Jahren
Bedingungen: 10 Schuss auf Scheibe 10 m, stehend, aufgelegt
Zeit: 10 Minuten, Startgeld: frei

Jeder Teilnehmer hat vor dem Wettkampf das Recht auf Probe-
schüsse. Bei Ringgleichheit auf den ersten drei Plätzen wird ein
Stechen von 3 Schuss durchgeführt. Den Anweisungen und
Entscheidungen der Schießleiter ist stets Folge zu leisten.

Die Privilegierte Schützengesellschaft zu Frauenstein 1598 e.V.
hofft auf zahlreiche Aktive und Zuschauer und wünscht allen ein
„Gut Schuss!“

Im Auftrag des Vorstandes der Privilegierten
Schützengesellschaft zu Frauenstein 1598 e.V.

P. Karohl J. Wolter                 Fr. Lippmann
1. Vorsitzender Schießleiter

■ Wettkampfausschreibung zur 8.
Stadtmeisterschaft im Luftgewehrschießen

Riedel-Verlag & Druck KG  037208/876100
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30.10. 10.00 Uhr
Festgottesdienst zum 90jährigen
Jubiläum des Posaunenchores
Frauenstein in der Stadtkirche

30.10. 16.00 Uhr
Konzert für Orgel und Blockflöte mit
Kantor Kleinert und Prof. Susanne
Ehrhardt im G.-S.-Museum

31.10. ab 15.00 Uhr
„Halloweenparty“ Gruseliges in der
„Kröhnertmühle“ Burkersdorf. Es
werden geisterhafte Dinge gesche-
hen wie Gruselreiten, Traktorfahr-
ten, Unheimliches auf dem Mühlen-
boden, Kostüm erwünscht,
Lampionumzug (bitte eigenen
mitbringen).  Eintritt: 4,00 Euro

03.11. 19.30 Uhr
„Lasst uns einen Faden spinnen“ im
Hotel „Goldener Stern“ Frauenstein
– Nils Kochan entführt uns in die
„Sagenwelt“ 

04. bis 06.11.
72. Rassegeflügelausstellung
Verein Frauenstein und 23. Kreis-
junggeflügelschau des Kreisverban-
des BED in der Forstscheune
Frauenstein

VERANSTALTUNGEN IM MONAT NOVEMBER

■ Vorschau:

03./04.12. Weihnachtsmarkt in Frauenstein
30.12., 19.00 Uhr Vorsilvester-Party in Frauenstein

■ Veranstaltungs-Tipps der Nachbargemeinden

04.11. Skistammtisch im Vereinsgebäude Röthenbach
12. bis 13. Rassekaninchenausstellung, Parkbaude Pretzschendorf
12.11. Faschingsauftakt, Kulturhaus Pretzschendorf
13.11. Großer Preis von Höckendorf (Herbst-Cup) ModellSportClub 
15.11. Apres Ski Party, Jugendclub Ruppendorf
26./27.11. Kleintierschau im Lagerhaus der Agrargesellschaft Ruppendorf
27.11. Pyramidenanschub im Naturerlebnishof Weidegut Colmnitz

12.11. 19.30 Uhr
Frauensteiner Ballnacht in der
Schunkelscheine Hermsdorf 

12.11. 14.00 Uhr
8. Stadtmeisterschaft im Luftge-
wehrschießen Distanz 10 m in der
Sporthalle Frauenstein

06. bis 12.11.
Fasching in Burkersdorf 

26.11. 16:00 Uhr
„Böhmische Weihnachten“ mit
Ludmila Dvorakova, Tschechien
im Gottfried-Silbermann-Museum

26.11. 19:00 Uhr
Pyramidenanschieben in
Kleinbobritzsch

27.11. 16.00 Uhr
Orgel …und zum 1. Advent, mit
Kantor P. Kleinert in der Kirche
Frauenstein 

27.11. ab 15.30 Uhr
Pyramidenanschieben in
Burkersdorf  

27.11. ab 16.00 Uhr
Pyramidenanschieben in Nassau
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